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Vorwort Vorwort

L I EB E FESTIVALBESUCHERINNEN 
UN D FESTIVALBESUCHER 
 
Mit dem Programm der neunten Ausgabe holt das One 
Minute Film & Video Festival die Einminutenfilmwelt 
nach Aarau.

Vom 16. August bis 19. August 2012 werden in Aarau One  
Minute Filme aus der ganzen Welt zu sehen sein. Der Schwer-
punkt des Programms widmet sich dem internationalen Wett- 
bewerb in den Bereichen Spiel- und Dokumentarfilm, Anima-
tionsfilm, U-20 Kategorie und Filmen von Schulklassen. 

Die Verantwortlichen der Veranstaltung haben einen hohen 
Anspruch an die Qualität des Festivals und an ihre Arbeit in 
der Filmvermittlung. 

Mit Professionalität haben sie das Workshopangebot One 
Minute für Schulklassen entwickelt. Der Workshop, der in 
Zusammenarbeit mit Kultur macht Schule an die Aargauer 
Schulen vermittelt wird, stösst bei den Jugendlichen und den 
Lehrpersonen auf grosses Interesse. Die Professionalität 
dieses Workshops zeigt sich besonders gut am 50-Jahr-
Jubiläumsprojekt der Kantonsschule Baden. Dieses Projekt,  
an welchem 1200 SchülerInnen zusammen mit 170 Lehr-
personen beteiligt waren, wurde mit dem Funkenflugpreis 

2012 des Kantons Aargau ausgezeichnet. Die Workshops 
ermöglichen eine Partnerschaft zwischen Schulen und kultu-
reller Einrichtung und bieten die Gelegenheit zur öffentlichen 
Präsentation. Die Filme der Schülerinnen und Schüler der 
Kantonsschule Baden werden am Festival zu sehen sein. 

Innovation zeigen die Verantwortlichen auch in der Orga-
nisation des Festivals. Neu wird das Festivalzentrum beim 
Kino Ideal zu finden sein. Im Kino Ideal sowie im Kino Freier 
Film werden alle Filme zu sehen sein. Dem interessierten 
Publikum wird neben einem attraktiven Filmprogramm die 
Möglichkeit geboten, sich in verschiedenen Workshops oder 
am Instant Video Wettbewerb auch aktiv am künstlerischen 
Prozess zu beteiligen.

Kultur live – dazu lädt das One Minute Film & Video Festival 
nach Aarau ein und wird auch in diesem Jahr mit einem 
reichhaltigen Programm mit über 1000 Filmen das Publikum 
begeistern.

Käthi Perlini
Fachstelle Kulturvermittlung
Departement Bildung, Kultur und Sport, Abteilung Kultur
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Programm — Donnerstag, 16. August 2012 – Schulvorstellungen Programm — Freitag, 17. August 2012

Am Donnerstag, 16. August 2012 besteht die Möglichkeit für Schulklassen, einen oder 
mehrere Filmblocks im Freien Film in Aarau zu erleben – der Eintritt zu diesen speziellen 
Schulvorführungen ist gratis! 
Weitere Infos finden Sie unter www.oneminute.ch – gerne geben wir Ihnen Auskunft  
und nehmen Ihre Reservation entgegen unter: schulen@oneminute.ch

Aufschluss Meyerstollen Kino Ideal 3Tuchlaube Café Bar Kino Ideal 4Kino Freier Film Kino Freier Film

Schulvorstellung
Schulklassenfilme

Festivaleröffnung
Apéro

Auswahl 
Best of 2011

Auswahl 
Best of 2011

Underground Filme
(S. 83)

Auswahl 
Best of One Minute Archiv

Auswahl 8
Space – Kanti Baden, Block II
(S.81)

Auswahl 7
Space – Kanti Baden, Block I
(S.80)

Schulvorstellung
Schulklassenfilme

Schulvorstellung U20

Schulvorstellung U20

Schulvorstellung
Schulklassenfilme

Schulvorstellung
Schulklassenfilme

Schulvorstellung U20

Schulvorstellung U20

Auswahl 6
Videominuto (S. 79)

One Minute Bar 
beim Festivalzentrum
(Kasinostrasse 13)
Geöffnet von 
18.30 Uhr bis 00.00 Uhr
(S. 85)

Wettbewerb 1
Spiel- und Dokumentarfilm

Wettbewerb 2
Kunst- und Experimentalfilm

Wettbewerb 3
Animationsfilm

Wettbewerb 4 U20

Wettbewerb 6
Schulklassen

Wettbewerb 5 Waldfilm U20
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Programm — Samstag, 18. August 2012 Programm — Samstag, 18. August 2012

Kurszentrum Tuchlaube Café Bar Festivalzentrum

Wettbewerb 1
Spiel- und Dokumentarfilm

Wettbewerb 2
Kunst- und Experimentalfilm

Wettbewerb 3
Animationsfilm

Wettbewerb 4 U20

Wettbewerb 6
Schulklassen

Wettbewerb 5 Waldfilm U20

Instant-Wettbewerb
Start

(S. 59)

Workshop – 
«Filmtipps für Anfänger» 
Mit Rolf Lang (S. 63)

One Minute Party 
bis 02 Uhr
(S. 85)

Musik- & Filme-Raten

Workshop – 
«Zeichen-Trick-Spiele und 
direkte Animation»
mit Dustin Rees (S. 62)

Auswahl 1
Werkschau – Dustin Rees (S. 74)

Auswahl 9
Kinderprogramm (S. 82)

Auswahl 
Best of 2011

Auswahl 6
Videominuto (S. 79)

Auswahl 5
6010 (S. 78)

Auswahl 4
Citypulse (S. 77)

Kino Ideal 3 Kino Ideal 4 Kino Freier Film

One Minute Bar 
beim Festivalzentrum
(Kasinostrasse 13)

Geöffnet von 
17 Uhr bis 01.00 Uhr
(S. 85)

Spezialprogramm 1
(S. 68 – 73)

Spezialprogramm 2
(S. 68 – 73)

Spezialprogramm 3
(S. 68 – 73)

Auswahl 7
Space – Kanti Baden, Block I
(S.80)

Auswahl 8
Space – Kanti Baden, Block II
(S.81)

Auswahl 2
Tales of Mere Existence – 
Levni Yilmaz (S. 75)

Auswahl 3
Art By Chance (S. 76)

Workshop – «Animationsfilm: 
von analog bis digital» 
mit Neil Stubbings (S. 64)
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Programm — Sonntag, 19. August 2012 Programm — Sonntag, 19. August 2012

Preisverleihung
(S. 86)

Filmemacherbrunch

Instant–Wettbewerb
Visionierung (S. 59)

Workshop – 
«Pixilation Workshop»
mit Crossfade Productions
(S. 65)

Workshop – 
«Hinter der Kamera» 
mit Marc Bachmann (S. 66)

Kurszentrum Tuchlaube Café Bar FestivalzentrumKino Ideal 3 Kino Ideal 4 Kino Freier Film

Wettbewerb 1
Spiel- und Dokumentarfilm

Wettbewerb 2
Kunst- und Experimentalfilm

Wettbewerb 3
Animationsfilm

Wettbewerb 4 U20

Wettbewerb 6
Schulklassen

Wettbewerb 5 Waldfilm U20

One Minute Bar 
beim Festivalzentrum
(Kasinostrasse 13)

Geöffnet von 
14 Uhr bis 22.00 Uhr
(S. 85)

Auswahl
Best of 2011

Auswahl 6
Videominuto (S. 79)

Auswahl 9
Kinderprogramm (S. 82)

Auswahl 5
6010 (S. 78)

Auswahl 4
Citypulse (S. 77)

Auswahl 2
Tales of Mere Existence –  
Levni Yilmaz (S. 75)

Auswahl 7
Space – Kanti Baden, Block I
(S.80)

Auswahl 8
Space – Kanti Baden, Block II
(S.81)

Auswahl 3
Art By Chance (S. 76)

Auswahl 1
Werkschau – Dustin Rees (S. 74)
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WETT-
BEWERB 
1
Spiel- und Dokumentarfilm — 45 Filme aus 16 Ländern

(Leih)Mutterfreuden 
Stage-on-air | Schweiz | 2012 | 60 
Graf organisiert eine Leihmutter. Sie scheint perfekt,  
doch der Schein trügt!  
 

All we need is Water! 
Cosco Giuseppe | Schweiz | 2011 | 60 
Ein Geschäftsmann kommt durstig von einer mühsamen 
Sitzung aus der Gemeindekanzlei... 

 
 
Balkon Modul  
Benini Stefano | Schweiz | 2012 | 60 
Ein junger Wüstling giesst im richtigen Moment aber  
zur falschen Zeit. 
 
 

Battoyfield 
Pham Nam | Schweiz | 2012 | 60 
A goliath robot attacks soldiers, but they have a secret 
weapon. 
 
 

Bike to the future 
Fraun Kuesti | Deutschland | 2008 | 60 
Videoremix of «One got fat» & «Bicycle Today».  
Music by DJ Bulet. 
 

1
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3
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Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm
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 Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm

Body painting 
Lohf Tobias | Deutschland | 2012 | 60 
Leben ohne Papier – Eine Malerin findet ihren ganz eigenen 
Weg, um weiterhin arbeiten zu können. 
 
 

BOoOoOMmMm!!! 
Cosco Katja | Schweiz | 2012 | 60 
Zwei Mafiosi fahren im Auto. Wo ist die Bombe? 
 
 
 

Breakfast: Always on time 
George Groshkov | Bulgarien | 2011 | 60 
A family gathers for their usual breakfast at 03:25 AM.  
It is always a special and very noisy ritual.  
 
 

Capacities 
Fraun Kuesti | Deutschland | 2011 | 9 
Ein Versuch der Beschreibung von Kapazität. 
 
 
 

Crazy Man 
Geraldo Jumawan | Philippinen | 2012 | 60 
Who is the real crazy in this world? A crazy person  
or those who are judgemental? 
 
 

Crok 
Luca Nestola | Italien | 2012 | 60 
A kid at a crossroad and a choice to take, which may be  
worth a life.  
 
 

Decisions 
Burri taka Bolalima | Schweiz | 2011 | 60 
Life is a set of choices. Some decisions go beyond the  
mere left or right. 
 
 

Der Schütze 
Hegglin Remo | Schweiz | 2012 | 60 
Der Moment der Schussabgabe. Über die Konzentration  
beim Schiesssport. 
 
 
 
Die Schafmacher 
Odermatt Thais | Schweiz | 2011 | 60 
Eine professionelle Richtigstellung zu einem schweizerischen 
Schafproblem.  
 
 

Do Something! 
Barredo Manuel | Schweiz | 2012 | 60 
Our imaginations can run so wild that nothing gets done. 
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 Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm

Dripping Away 
Peeters Paul | Deutschland | 2011 | 60 
A soldier, departed from his company, is stumbling  
through the desert, in search of water. 
 
 

End Of The World 
Rob Thompson | Kanada | 2012 | 60 
A preacher who predicted the end of the world meets  
his own demise. 
 
 

Ewigi Liebi – bis dass der Tod uns scheidet 
Stage-on-air | Schweiz | 2012 | 60 
Es steht Nachwuchs ins Haus! Alles ist perfekt, bis Jenny  
eine furchtbare Entdeckung macht...  
 
 

Genesis 2:26 
Georgiou Christina | Zypern | 2011 | 60 
Exploring their unleashed desires, Eve envisions more than 
she had ever anticipated – but the future is set in stone.  
 
 

Gesture of Love 
Diogo Andrade | Portugal | 2011 | 60 
Christmas time seemed to be sad, but Joe discovers in  
a simple stone pavement the most valuable of all gifts. 
 
 

God dog 
Griesshammer Pascal | Schweiz | 2012 | 54 
Wie die Welt sich zu drehen lernte... 
 
 
 

Good Times 
Wotschke Sebastian | Deutschland | 2012 | 60 
Erinnerungen an die analoge Kinotechnik. 
 
 
 

Göttliche Fügung 
Sameli Nathalie | Schweiz | 2012 | 58 
Kurzdoku zum Thema «Welche Eigenschaften muss  
jemand haben, um Schweizer Bürger zu werden?».  
 
 
 
Handa island, 59“ of wild heaven 
Riccardo Oggioni | Spanien | 2011 | 59 
Handa is a little island near to the Scotland coast. You get  
to this little heaven from the little pier of Tarbet by boat. 
 
 
 
Schweizermacher 
Engelbrecht Geoffrey | Schweiz | 2011 | 60 
Neue Technologien zur Überprüfung von Anwärtern auf  
das Schweizer Bürgerrecht. 
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 Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm

Just Another LSD 
Giacomo Quinti | Italien | 2011 | 60 
Two exceptional actors who relentlessly give their best  
in a story that is a classic in every genre. 
 
 

King 
Ronnie Goodwin | UK | 2011 | 60 
King Robert the Bruce, King of Scotland, tells us in his  
own words, about his life and sacrifices. 
 
 

King Sandwich 
Rodolfo Polanco-Casasola | USA | 2012 | 60 
King Sandwich uses his right hand of doom to conjure  
up a meal that will destroy his appetite.  
 
 

Lady inmate 
Tamta Gabrichidze | Georgien | 2012 | 60 
In every situation, in every kind of loneliness a woman  
is a woman. 
 
 

Moscow 
Jade Carmen | UK | 2012 | 60 
Willie Darby gets more than he bargains for when he  
burgles a house. 
 
 

Noir 
Brughmans Glenn | Belgien | 2011 | 60 
A lonely man is thinking about his dead mistress  
in a dark empty pub. It‘s a neo-noir. 
 
 

O Amor Acontece (Love Happens) 
Andreia Nunes | Portugal | 2011 | 60 
What makes us run? Where do we run to? 
 
 
 

Occupied 
Ryutaro Saito | UK | 2011 | 60 
Everybody has a different reason to occupy a cubicle... 
 
 
 

Paranormal 
Widmoser-Aubry Vinzenz | Deutschland | 2011 | 60 
Eine Hommage an Paranormal Activity. 
 
 
 

Password 
Ganimete Haliti | Kosovo | 2012 | 60 
The main character tries to find a password! 
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 Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm Wettbewerb 1 — Spiel- und Dokumentarfilm

Pause 
Han Hsiu-Yu | Taiwan | 2012 | 60 
A group of friends take a trip to Cambodia together.  
Since none of them can use a camera, it leads to a series  
of funny comments. 
 

Politiker? 
Oppenländer Arthur | Deutschland | 2012 | 39 
Ein Politker auf dem weg zur «Artbeit». Doch plötzlich... 
 
 
 

Reise in einem total verrückten Fahrstuhl 
Lüscher Nicolas | Schweiz | 2012 | 60 
Einer der vielen Gründe, warum man die Treppe dem 
Fahrstuhl vorziehen sollte. 
 
 

Sheeple 
Pérez Alejandro | Spanien | 2012 | 40 
In the subway people have more time to think.  
 
 
 

Short Lives 
Kosack Janna | Schweiz | 2012 | 60 
Die kurzen drei Leben eines Grashüpfers. 
 
 
 

Souris! 
Cordova, Müller, Mohsenin Josuà, Judith, Maral | 
Schweiz | 2012 | 60 
Leere Strassen. Vorbei rasende Züge. Ein Mann, erdrückt 
von all der Einsamkeit, die ihn umringt. 
 

The Hustler 
Hergert Felix | Schweiz | 2010 | 59 
Wuchtig boxt der breitschultrige Mann in den staubigen  
Sack. Drei harte Schläge mit Verbesserungspotential.  
 
 

The true story of noir 
Ewa Kałat | Polen | 2011 | 60 
A Detective investigates an extremely important and  
unusual case. 
 
 

Wachstum einer Venusfliegenfalle 
Lenz Paul | Deutschland | 2011 | 60 
Eine maschinell gesteuerte Kamera filmt den Wachs-
tumsvorgang einer Falle 50‘000-fach beschleunigt.  
 
 

Water 
Rozaliya Dimitrova | Bulgarien | 2010 | 41 
Nature and Human beings are about to settle the problem 
of dividing the water.
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WETT-
BEWERB 
2
Kunst- und Experimentalfilm — 45 Filme aus 16 Ländern

2raum 
Oess Thorin | Deutschland | 2010 | 60 
Eine Wand, ein Mann, ein Plakat aber 2 Räume. 
 
 

Automne 
Kevin Evensen | USA | 2012 | 60 
Altered digital imagery which emulates forms in nature and 
brings ‚The Autumn Leaf‘ by Jacques Rancourt to visual life.  
 
 

Beyond 
Andrea Lombardi | Italien | 2011 | 60 
You have always been told that determination and  
obstinacy are everything, in life. Don‘t you think so?  
This is the human condition. 
 

Broken Time 
Gierlinger Johannes | Österreich | 2011 | 48 
Like Joan of Arc in front of the scaffold, clueless. Finally,  
a fight, they come to get her, the redeeming handshake. 
 
 

Cecilia en route 
Hegglin Remo | Schweiz | 2012 | 60 
Eine Hommage an Cecilia Bartoli. 
 
 

1
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Wettbewerb 2 — Kunst- und Experimentalfilm
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Wettbewerb 2 — Kunst- und ExperimentalfilmWettbewerb 2 — Kunst- und Experimentalfilm

Das Mahlen ist des Müllers Job 
Schlatter Bruno | Schweiz | 2012 | 60 
Die alte Mühle in Schlossrued wird von einem leidenschaft-
lichen Müller nach wie vor mit Wasserkraft angetrieben. 
 

Dedication 
Van der Rijt Barry | Holland | 2011 | 60 
It takes dedication... 
 

 

Ein jeder Engel ist schrecklich 
Capezzuto Patrizia | Schweiz | 2012 | 60 
Die Welt in der sich der Mensch bewegt und die Dinge,  
welche weit über unserem Denken existieren. 
 
 

Fast Food 
Krieger Volker | Deutschland | 2011 | 58 
Hier wird gezeigt, woher unsere Nahrung stammt... 
 
 

Five attempts 
Karl-Heinz Mauermann | Deutschland | 2012 | 67 
Ein Mann versucht mehrfach mit einer Axt Holz zu spalten. 
 
 

Frühlingsgruss 
Vogl Severin | Deutschland | 2012 | 54 
Farben, Formen, Bewegung aus dem natürlichen Fluss  
der Natur, nicht beeinflussbar, zu einer Synthese vereint. 
 
 

General Public Identity in Memoriam 
Hamilton Robert | Kanada | 2011 | 60 
General Public Identity in Memoriam is a brief reflection  
on the increasing absence of freedom and expression in  
public venues. 
 

Global Warming 
Vadocz Peter | Ungarn | 2011 | 60 
A visual way to show the effect of climate change. 
 
 

Grasexperiments 
Malik Wittwulf Y | Deutschland | 2012 | 60 
Scheinbar romantisch sich überlappende Wiesengrasszenen 
werden aufgebrochen durch zwei vorbeirasende Eisenbahnen.  
 
 

Great George Street Sleeping 
Lee Ming-Yu | Taiwan | 2012 | 58 
Great George Street series 2: A sleeping cat. 
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I am always right and you too 
Weber Andreas | Schweiz | 2011 | 60 
Zwei Frauen interagieren mit einer Holzlatte und werden 
durch sie in eigenartige Beziehung gesetzt. 
 
 

Il parla italiano 
Wyss Beat | Schweiz | 2012 | 60 
Schlägerei zwei bekannter Gesichter, alle sprechen italienisch. 
 

Indian Mystery 
Fischer Christian | Deutschland | 2012 | 60 
Irgendwo in Goa, Indien, lauert ein namenloses,  
dunkles Grauen. 
 
 

Inside out 
Rubina Irina | Deutschland | 2012 | 60 
Iter intermundia. 
 
 

Maschinenrad 
Rettich Harald | Deutschland | 2011 | 60 
Noise & visuals clip about a worker at a ancient looking 
machine in a small factory in Phnom Phen (Cambodia). 
 
 

Memories are made of this 
Mauermann Karl-Heinz | Deutschland | 2012 | 60 
Ein Kaleidoskop von Erinnerungen. 
 
 

Microfilm 4 
Alvesalo Helena | Schweden | 2010 | 60 
A hopeful film in a field. 
 
 

Night lights 
Cristina Pavesi | Italien | 2012 | 60 
Fires and lights illuminate the night as the voice breaks  
the silence in an explosive game. 
 
 

No title 
Bastrup Nana | Deutschland | 2012 | 59 
The video deals with the moment which we all know, when 
we read a newspaper about conflicts, catastrophes etc. 
 
 

NYC 2 42nd-19th 
Moss Jonathan | Frankreich | 2012 | 60 
A video-walk from 42nd Street to 19th Street in NYC. 
 
 

Wettbewerb 2 — Kunst- und ExperimentalfilmWettbewerb 2 — Kunst- und Experimentalfilm
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Observe 
Vadim Viner | Russland | 2012 | 45 
People look at the mannequins who observe the people. 
 
 

Ort-al-7 
Jürgen Hille | unbekannt | 2012 | 45 
 
 
 

Orum 
Daniel Villela | Brasilien | 2011 | 60 
Confined to a world that revolves, our hands involve. 
 
 

Roar 2.0 
Stock Alexandra | Schweiz | 2011 | 60 
African contestants of the Miss Universe 2010  
competition roar. 
 
 

Shadows and light 
Schoonderbeek Marianne | Holland | 2011 | 60 
Shadows and light come out to play. A gentle wind moves 
them on their way. In and out they dance about, until the  
sun comes bursting out. 
 

Substage 
Bendocchi Alves Marina | Deutschland | 2012 | 60 
Eine Tänzerin unter Wasser. Sub. Stage. Substage.  
Im Element Wasser gelten jedoch andere physikalische 
Gesetze.  
 

Singer NY 
Wagner Erika | Schweiz | 2010 | 70 
Strassensänger singt «The Lion Sleeps Tonight» und  
«New York, New York». 
 
 

Suluumn 
Wright Mattias | Deutschland | 2011 | 60 
Im Rauschen zeigt sich das Unsichtbare, das offen ist. 
 
 

The Fool 
Julian Konczak | UK | 2011 | 60 
One of 22 One Minute films that explore the major arcana of 
the tarot through scratches and glitches of archive footage. 
 
 

Tennis Office AcEs 
Fraun Kuesti | Deutschland | 2007 | 20 
Tennis mal anders. 
 
 

Wettbewerb 2 — Kunst- und ExperimentalfilmWettbewerb 2 — Kunst- und Experimentalfilm
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Wettbewerb 2 — Kunst- und ExperimentalfilmWettbewerb 2 — Kunst- und Experimentalfilm

That‘s Life! 
Van der Rijt Barry | Holland | 2010 | 60 
What happens to the image when you import/export a movie 
2398 (!) times by hand? It took 3 lonely weeks to find out.  
 
 

The end 
Blaise Alexandre | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 

The Towers of London 
Chris Furby | UK | 2011 | 60 
And so the war for supremacy between our masters in their 
city towers rages on...‘ – An animated satire. 
 
 

Think 
Assmann Roberto | Schweiz | 2012 | 60 
Eine Einstellung und eine Minute Zeit über das Wort «Think» 
oder über sich selbst und die Welt nachzudenken. 
 
 

Tulln 
Jason Pierson | UK | 2012 | 60 
 
 
 

Videopostal Lusitania 
Juan Francisco Blanco Romero | Spanien | 2012 | 41 
In the bed of the river there is a sunken city. From the  
bridge its inhabitants watch with amazement. 
 
 

Videotape 
Piayda Sven | Deutschland | 2012 | 60 
Das Auftauchen eines Mediums, seine Ausbreitung und 
schliesslich sein Verschwinden. 
 
 

Waldweg 
Flück Carmen | Schweiz | 2012 | 60 
Anamorphose im Wald. 
 

 

Wassermusik 
WahnWitz Wilda | Deutschland | 2011 | 60 
Kennst du die Wassermusik? So klingt sie von Axel Ranisch 
spontan performt. Is Händel very amused oder im Grabe 
drehend? 
 

Wrap 
Un Tahir | Türkei | 2012 | 60 
The assistants wrap the photo model with toilet paper for  
an advertising photo shoot.
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WETT-
BEWERB 
3
Animationsfilm — 45 Filme aus 17 Ländern

2011: A space crocodile 
Delachaux Cyril | Schweiz | 2011 | 60 
When crocodiles invade space. A tribute to Stanley Kubrick. 
 
 

Actor 
Scarlatescu Andrei | Rumänien | 2011 | 60 
An actor who loses the attraction of his performance  
is brutally removed from the stage. 
 
 

Al‘s Finger 
Mayer Joel | Schweiz | 2012 | 60 
Ein Film über einen Ausserirdischen mit echt unter- 
irdischem Benehmen. 
 
 

Almighty Doodles 
Giampaolo Simone | Schweiz | 2012 | 60 
How was humankind created?  
 

 

Appetizer for Naked Love 
Sara Koppel | Dänemark | 2011 | 60 
A small tribute to diversity in love. 
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Wettbewerb 3 — Animationsfilm
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Wettbewerb 3 — AnimationsfilmWettbewerb 3 — Animationsfilm

Báladi 
Rosa Peris | Spanien | 2010 | 23 
The space is transformed by a woman who dances the  
baladi rhythm. 
 
 

Beaver and llama 
Bozonova Lenka | Schweiz | 2012 | 57 
A little fairy tale and a little not fairy tale about beaver  
and llama. 
 
 

Birnenbaum 
Basler Henning | Deutschland | 2011 | 47 
Der Hase möchte eine Birne, aber kommt nicht dran. Vielleicht 
kann der Bär da helfen. Achtung, nichts für schwache Nerven! 

 

Brosse brosse brosse 
Charette Julie | Kanada | 2010 | 57 
A brief moment of complicitity between a brother and  
a sister. 
 
 

Christmas gifts 
Krešimir Kvešek | Kroatien | 2012 | 59 
The critique of consumer society.  
 
 

Clay can love too 
Geraldo Jumawan | Philippinen | 2012 | 60 
Love has no boundaries – in shape, in size or even in  
being what it takes. 
 
 

Cycle 
Gambacciani Remo | Schweiz | 2012 | 60 
Ein abstrakt visualisierter Lebenszyklus. 
 
 

Die Kunst des Lächelns 
Storck Rainer | Deutschland | 2012 | 60 
Lachen ist einfach, doch es gibt Leute, die es nicht  
können oder wollen. Kann man ihnen helfen?  
 
 

File no. 4 
Doyon Patrick | Kanada | 2011 | 10 
Life is a file. 
 

 

Fisherman‘s Wife 
Javier Garcia | Schweiz | 2012 | 60 
Fische haben kurze Beine! 
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Furtif / Stealthy 
Bilger Marie-Paule | Frankreich | 2011 | 60 
Two men dancing. 

 
 

Garten Eden 
Stehlik Oleksandra | Österreich | 2012 | 55 
Eine Schlange, ein Teufel und ein Apfel treffen sich 2012 
v.Chr.im Garten Eden. Und alles läuft schief... 
 
 

Geschafft! 
Dellers Saladin | Schweiz | 2011 | 54 
Ein kleiner Junge verucht alles, um mit seinem Flugzeug  
auf dem grossen Baum zu spielen. Wird er es schaffen? 
 
 

Grille 
Gutweniger Julia | Österreich | 2012 | 60 
Grillen sind eine Familie der Insekten und gehören  
zur Ordnung der Langfühlerschrecken. 
 

 
Heiss! 
Huter Willy | Schweiz | 2012 | 60 
Ein Känguru hüpft durch das Outback. Aus dem Beutel  
kommt ein kleiner Pinguin. 
 
 

Herkules 
Minder Nik | Schweiz | 2012 | 59 
Ein Schwächling demonstriert seine Muskelstärke. 
 
 

How to get a girlfriend till valentines day 
Gokhan Okur | Türkei | 2012 | 60 
A crazy guide for the road to love. 
 
 

I wish... 
Van der Werf Marleen | Holland | 2011 | 60 
I wish... 
 
 

Iron Sky 
Zwick Joachim | Schweiz | 2012 | 60 
Wildes getümmel im Weltall. 
 

 

Labyrinth of the apps 
Drott Hajo | Deutschland | 2012 | 60 
Das Fiktionale dabei verschliesst gleich einem Gitter  
die Kommunikation mit der Wirklichkeit. 

Wettbewerb 3 — AnimationsfilmWettbewerb 3 — Animationsfilm

21

22

23

24

25



36 37

26

27

28

29

30

Laser Head Explosion
Denis Carbone | Deutschland | 2012 | 60 
 

 
 

Life’n’sour 
Lucio Varriale | Italien | 2012 | 60 
A lemon comes to life and dances with a puppet-man.  
Look at the backstage, it lasts just one second! 
 
 

Näpfchen 
Schumann Bernd | Deutschland | 2012 | 60 
Kurzer filmischer Essay über das Mitleid in der Wissenschaft. 
 
 

Niveau 
Fluri Raff | Schweiz | 2010 | 47 
Eine Geschichte über Männlein und Weiblein mit mehr  
oder weniger Niveau...  
 
 

Ping and Pong 
Heritsialonina Rina | Schweiz | 2012 | 58 
Ping and Pong are two mad clowns who will probably  
be chasing THE ping-pong-ball forever. 
 
 

Robi‘s Sushi 
Kinderfilmuniversität Babelsberg Sidney, Lea,  
Louis, Tamino, Emma, Tim, Johann, Lara | Deutsch- 
land | 2012 | 60 
Eine Nixe bringt Roboter ROBI gehörig durcheinander  
und beinah macht er Sushi aus ihr.  
 
Schäfchen zählen 
Gähwiler Lukas | Schweiz | 2012 | 55 
Die Hirsche wollen noch gezählt werden, bevor sie einem  
als Dank dafür mit dem Schlaf übermannen. 
 
 

Stefan 
Ewa Katat | Polen | 2012 | 50 
A 3D animation about a student and his animation. 
 
 

Sternutare Inter ruptus 
Linnenbaum Sophie | Deutschland | 2010 | 27 
Etwas unglaubliches geschieht. 
 
 

Still, the Christmas 
Cláudio Sá | Portugal | 2011 | 60 
In times of crisis, how will be this season for Santa Claus? 
 
 

Wettbewerb 3 — AnimationsfilmWettbewerb 3 — Animationsfilm
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Stop blaming the iceberg 
Eriksson Rune | Norwegen | 2012 | 60 
A new theory emerges 100 years after the disaster. 
 
 

Suite Amor 
Mercedes Peris | Spanien | 2010 | 20 
Love Suite tells how the passion of a musician drives him  
to join with his cello, turning into an only one body. 
 
 

Tanz! 
Hedinger Nils | Schweiz | 2012 | 18 
Tanz, Bär, Tanz! 
 
 

The Fat Cat 
Hill Mole | UK | 2012 | 55 
The Fat Cat gets what he wants. 
 
 

The Fly 
Cornelia Zierhofer / Joshua Andres | unbekannt |  
2012 | 60 
Someone we all know. The fly. 
 

Venedig 
Maubach Florian | Deutschland | 2011 | 59 
Ein kleiner Junge steht vor einer Tür im Dunklen und klopft.  
 
 

Verhalten im Brandfall 
Rafferty Fiona | Schweiz | 2012 | 37 
Ein kurzer Lernfilm über das Verhalten im Brandfall. 
 
 

Wargame XS 
Langer Michael | Deutschland | 2012 | 60 
Eine kleine Fliege macht Jagd auf ein Brathühnchen. 
 
 

What the f*!K is that smell? 
Naomi Knaff | Kanada | 2012 | 60 
Animation depicting life inside a refrigerator. 
 
 

Z�a�dza pienia�dza 
Ewa Katat | Polen | 2012 | 60 
A stop-motion movie about save money. 
 
 

Wettbewerb 3 — AnimationsfilmWettbewerb 3 — Animationsfilm
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WETT-
BEWERB 
4
U20 — 10 Filme aus 3 Ländern

Auto Race 
Hartl Luis | Schweiz | 2011 | 57 
Spannendes Trick Autorennen. 
 
 

Dubstep Wolf 
Burger Daniel | Schweiz | 2012 | 60 
Ein Kurzfilm über zwei Jungs, die einen neuen Song 
entdeckten, es ist ein Dubstep-Song. 
 
 

Formel Steins 
Stein Till | Schweiz | 2012 | 58 
Formel St-Eins – Rennen durch das Haus. 
 

 

Friiran 
Hartl Luis | Schweiz | 2012 | 59 
Ein Junge wird verfolgt, doch es stellt sich heraus,  
dass es nur ein Wettkampf ist. 
 
 

Hausaufgaben 
David Elmiger / Michael Kunz | Schweiz | 2012 | 61 
Bei Mathematik-Rechnungen kann schon der kleinste Fehler 
das Resultat komplett verfälschen... 
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Mask 
Filip Mestrovic | Kroatien | 2012 | 59 
Beatboxing with his head upside down with a little make-up.  
 

OneMinuteEarth 
Stampa Timo | Deutschland | 2012 | 60 
An animation of our planet in a minute. 
 
 

Sunday 
Mosimann Gabriel | Schweiz | 2011 | 54 
Ein Schüler macht an einem Sonntag Hausaufgaben,  
bis er die Nerven verliert. 
 
 

Total daneben 2 
Born Steven | Schweiz | 2009 | 60 
Junger geht aufs WC und sieht, dass etwas an der Türe steht... 
 
 

Wer war‘s? 
Gräni Krisana | Schweiz | 2012 | 60 
Eine Banane führt zu Missverständnissen. 
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BEWERB 
5
Waldfilm U20 — 14 Filme aus der Schweiz

Auf dem ersten Baum 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 
 

Banana 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 
 

Das verlorene Ei 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 
 

Der Mörder 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 
 

Gott straft sofort 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
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Handyrace 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 
 

Invasion der Häkeltiere 
Mittlere Kleinklasse Buchs | Schweiz | 2012 | 60 
Neue Neozoten aufgetaucht? Oder steckt da bloss die 
Häkelmafia dahinter? 
 
 

Öko 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 
 

Rubbish! 
Kolakovic Luka | Schweiz | 2012 | 60 
Der Bösewicht wirft Abfall auf den Waldboden. Der Soapman 
und der Rubbishman versuchen ihn zu vertreiben. 
 
 

Sarah auf der Flucht 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 

Schreck! Schreck! 
Uthayabalan Suvannijah | Schweiz | 2012 | 60 
Eine Forscherin beobachtet im Wald Vögel. Eine Joggerin  
hilft ihr beim Bestimmen eines unbekannten Vogels.  
Da werde beide unerwartet überrascht! 
 

Spaziergang 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
 
 
 
 

Wald? 
Kuzmanovic Danilo | Schweiz | 2012 | 60 
Zwei Stadtmenschen haben sich im Wald verirrt. Dann werden 
sie von einem Tier erschreckt und ergreifen die Flucht. 
 
 

Zickenkrieg 
Lassau Roxana | Schweiz | 2012 | 60 
Zwei Mädchen streiten sich darüber, ob ein anderes Mädchen 
nett ist oder nicht. Dabei werden sie immer wütender.

Wettbewerb 5 — Waldfilm U20Wettbewerb 5 — Waldfilm U20
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BEWERB 
6
Schulklassenfilm — 45 Filme aus 2 Ländern

A Space Romance 
Kantonsschule Baden Klasse G4i | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: ohne Menschen 
 

Abgekartete Wette 
Sekundarschule Zofingen | Schweiz | 2012 | 60 
Zu Fuss und mit Velo. Wer ist wohl schneller? 
 
 

Antizickenspray 
Sekundarschule Zofingen | Schweiz | 2012 | 60 
Gegen alles gibt es ein Mittel. 
 
 

Ayman Ayfrau 
Pixilationen Workshop Hinwil | Schweiz | 2012 | 19 
Der Übergang von Mann zu Frau ist fliessend. 
 

 

Badeplausch 
Kantonsschule Baden Klasse G4e | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Postproduction 
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Wettbewerb 6 — Schulklassenfilm

Bälle 
Oberstufe Niederlenz | Schweiz | 2012 | 60 
Bälle, Bälle, Bälle! 
 
 

BrotherhooD Trailer 
Spinn Gregor | Österreich | 2012 | 60 
Kurztrips in Tirol um Spots zu fahren. 
 
 

C‘est le ton qui fait la danse 
Kinderfernsehwoche Volketswil | Schweiz | 2011 | 60 
Ein Experimentalfilm mit Klang und Tanz. 
 
 

Der Betrug 
Weiss jacqueline | Schweiz | 2011 | 45 
Heimlich ein Hilfsmittel anwenden und schon sind sie  
viel schneller. Doch Batterien halten nicht ewig. 
 
 

Der Space-Stock 
Kantonsschule Baden Klasse G1f | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Verkehrte Welt 
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Der ungewollte Gast 
Grusel-Horror-Ferienprojektwoche Volketswil |  
Schweiz | 2010 | 60 
Ein Mädchen ist alleine zu Hause. Plötzlich geht wie von 
Geisterhand der Wasserhahn an. 
 
 
Die Flammen 
Heilpädagogische Sekundarschule Rigiplatz Zürich | 
Schweiz | 2012 | 59 
Bei Unachtsamkeit mit Feuer kann Verheerendes geschehen. 
 
 

Die Flasche 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
Nicht alles darf getrunken werden. 
 
 

Die Verfolgung 
Crossfade Workshops | Schweiz | 2012 | 57 
Einem Jungen wird das Smartphone gestohlen, doch dieser 
weiss sich zu wehren. 
 
 

Disco & Wasser 
Oberstufe Niederlenz | Schweiz | 2012 | 60 
In einer Disco passiert Unvorhergesehenes. 
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Energy Schockolade 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
Jeder braucht Energie, aber woher? 
 
 

Fight for Space 
Kantonsschule Baden Klasse G4b | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Postproduction 
 

Für jeden Typ den passenden Geschmack 
Weiss Jacqueline / Mascha Chiara Fabian |  
Schweiz | 2011 | 35 
Der passende Geschmack und unterschiedliche Fort-
bewegungsarten sind möglich. Wild und hecktisch oder 
verträumt langsam, ja sogar rückwärts… 

Fussball 
Oberstufe Niederlenz | Schweiz | 2012 | 60 
Einem treffsicheren Fussballer ist kein Ziel zu klein oder zu 
weit weg. 
 
 

Gerechte Strafe 
Oberstufe Niederlenz | Schweiz | 2012 | 60 
Du sollst nicht stehlen! 
 
 

Wettbewerb 6 — Schulklassenfilm

21

22

23

24

25

Get some Colors 
Kantonsschule Baden Klasse G1i | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Postproduction 
 

Get Space 
Kantonsschule Baden Klasse G4e | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Sauer 
 

H.B. Pech beim Klettern 
Stop Motion Workshop Volketswil | Schweiz | 2011 | 29 
Das Leben einer kleinen Knetfigur ist nicht immer einfach. 
 
 

Hase klein ganz allein 
Kantonsschule Zofingen | Schweiz | 2012 | 60 
Die kurze Freiheit eines Hasen. 
 

 

How to build a Space Shuttle in One Minute 
Kantonsschule Baden Klasse G4g | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Verkehrte Welt 

Wettbewerb 6 — Schulklassenfilm
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Hurry Harry 
Kantonsschule Baden Klasse G1i | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Filmklassiker 
 

Internetsucht 
Läubli Silvan | Schweiz | 2011 | 58 
Suchtpräventionsfilm zum Thema Internetsucht. 
 
 

Jeder will sie haben 
Weiss Jacqueline / Tim, Manuel, Benjamin, Mascha | 
Schweiz | 2011 | 38 
Wer will da wen? Im Spiel sind ein Hut, ein Mädchen  
und Jungs. 
 

Jumper 
4. Sekundarschule Niederlenz | Schweiz | 2012 | 55 
Vier Jungs versuchen sich daran, wie sie sich im Bild von 
einem Ort zum andern springen lassen können. 
 
 

Kanti Baden voll abgespaced 
Kantonsschule Baden Klasse G3d | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Verkehrte Welt 
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Kaufsucht 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
Ein Junge verfällt dem Kauf von Kleidern. 
 
 

Kollegen, nein danke! 
Kantonsschule Zofingen | Schweiz | 2012 | 60 
Freundschaft mit der Ex – ein Ding der Unmöglichkeit?! 
 

 

Lilly 
Kantonsschule Zofingen | Schweiz | 2012 | 60 
Auch ein blindes Huhn findet mal ein Korn! 
 
 

Luftige Freundschaft 
Diverse | Schweiz | 2012 | 60 
Über eine besondere Beziehung. 
 

 

Magische Brille 
4. Sekundarschule Niederlenz | Schweiz | 2012 | 61 
Eine Schülerin findet eine Brille, setzt sie auf und wird von  
der Musik gepackt. Nicht nur sie. 
 
 

Wettbewerb 6 — Schulklassenfilm



56 57

Mrs. Salz & Mr. Pfeffer 
Zeller Sabrina | Schweiz | 2012 | 60 
Gemütliches Picknick mit abruptem Ende. 
 
 

Pech 
Kantonale Schule für Berufsbildung Baden |  
Schweiz | 2012 | 60 
Ein Schüler hat einen Pechtag. 
 
 

Posti Mc Post-it 
Kantonsschule Baden Klasse W3a | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Postproduction 
 

Reise nach Bethlehem 
Jugendarbeit Wabern | Schweiz | 2011 | 60 
Zwei Jugendliche sind verliebt. Sie ist Afrikanerin und 
Muslima. Er ist Schweizer. Dies gefällt nicht allen. 
 
 

Space Coke 
Kantonsschule Baden Klasse G3g | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Slow Motion 
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Space Dance 
Kantonsschule Baden Klasse W1b | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Ohne Menschen 
 
 
Sugardealer 
Sekundarschule Zofingen | Schweiz | 2012 | 60 
Er hat, was alle brauchen. 
 
 

The Bucket List 
Kantonsschule Baden Klasse C4j | Schweiz | 2011 | 60 
Der Film entstand während der Festwoche 50 Jahre Kanti 
Baden im Rahmen des One Minute Workshops zum Thema 
«SPACE». Kategorie: Filmklassiker 
 

Verdrehte Liebe 
Kantonsschule Zofingen | Schweiz | 2012 | 60 
Es ist nicht alles wie es scheint! 
 
 

Wer auf Frauen hört... 
Oberstufe Niederlenz | Schweiz | 2012 | 60 
Man muss nicht immer auf alle Frauen hören, aber auf  
fast alle!
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INSTANT-V IDEO-
WETTBEWER B
1 2 TEAMS, 3 STUNDEN, 1 AUFGABE

ONE HOLLYWOOD CLASSIC
IN ONE MINUTE & ONE TAK E

Jetzt anmelden und mit deinem Team 
am 18. August 2012 
gegen 11 andere Teams antreten!

Instant-Wettbewerb

Instant-Wettbewerb

Der Instant-Wettbewerb findet dieses Jahr zum 
dritten Mal im Rahmen des One Minute Film & Video 
Festivals Aarau statt.

Es können sich 12 Teams bewerben. Anmeldeschluss ist der 
16. August 2012. Der Wettbewerb startet am 18. August 2012 
um 13 Uhr beim Kino Freier Film Aarau.

Jedes Team erhält eine Kamera und hat 3 Stunden Zeit für 
folgende Aufgabe: Einen Hollywood Klassiker wie z.B. Vom 
Winde verweht, Titanic, Terminator, etc. in einer Minute 
nachzuspielen und ohne Schnitt – also in einer Aufnahme – 
auf Kamera festzuhalten.

Es dürfen mehrere Versuche auf der Kamera sein. Das Team 
muss die definitive Minute bei der Abgabe der Kamera 
anhand der Start und Endzeit angeben.

Am Sonntag, 19. August 2012 werden die entstandenen Filme 
dem Publikum gezeigt. Das Gewinnerteam wird anhand der 
Publikumsabstimmung gewählt und erhält einen Preis.

Anmeldung unter
www.oneminute.ch 
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Waldfilm U20

Waldfilm U20

Du bist noch keine zwanzig und drehst gerne Kurzfilme 
mit deinem Handy oder einer Videokamera? Dann 
sende deinen besten Waldclip ans One Minute Film & 
Video Festival Aarau.

Deine Story aus dem aargauer Wald
Schick uns deinen selbstgedrehten One Minute Film aus dei-
nem Lieblingswald im Aargau. Du kannst alleine, mit deinen 
Freunden oder in deiner Klasse zu einem beliebigen Thema 
einen Film drehen. 

Anmeldung und Filmeinreichung
Anmeldeschluss für deinen Waldfilm ist der 15. Juni 2013.  
Die Anmeldung erfolgt online. Nach der Anmeldung kannst  
du den Film per Upload übermitteln. 

Preis
Gewinnen kannst du einen Eintritt in den Waldseilgarten 
Rütihof (AG) oder ein iPad.

Alle weiteren Infos auf
www.oneminute.ch

Zusammenarbeit
Waldfilm U20 ist eine Zusammenarbeit von One minute 
mit dem Departement Bau, Verkehr und Umwelt und dem 
Naturama Aargau.
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«Filmtipps für Anfänger» mit Rolf Lang
Samstag, 18. August | 16.30 Uhr – 17.30 Uhr | Kurzentrum

In diesem Kurs erhältst du Einblick ins Filmemachen vom 
Dreh über die Post-Produktion bis hin zum fertigen Film. Ex-
emplarisch wird vermittelt, was es braucht, um eine Geschichte 
filmisch zu erzählen, und du lernst, warum wir sehr schnell 
einen Spielfilm von einem Ferienfilm unterscheiden können.

Anhand von Filmausschnitten besprechen wir, welche Kniffs 
und Tricks es im Umgang mit Kamera und Schnitt gibt. Nach 
dem Kurs wirst du Filme nicht mehr gleich wahrnehmen und 
im Idealfall bist du fähig, deine eigenen Werke filmischer zu 
gestalten.

Rolf Lang absolvierte bis 2010 den Masterstudiengang in 
Filmrealisation mit Vertiefung in Narration/Montage an der 
Zürcher Hochschule der Künste ZHdK.

Sein Abschlussfilm «dürä..!», den er zusammen mit Quinn 
Reimann realisierte, wurde an diversen internationalen Festi-
vals gezeigt und gewann Preise in Locarno, Cergy-Pontoise 
und Paris. Rolf Lang gründete während seines Studiums 2009 
die Produktionsfirma REDSMOKE PRODUCTIONS GmbH.  
Er gibt One Minute Workshops für Schulklassen im Rahmen 
des Angebots von Kultur macht Schule.

Workshops Workshops

«Zeichen-Trick-Spiele und direkte Animation» 
mit Dustin Rees
Samstag, 18. August | 14.00 Uhr – 16.00 Uhr | Kurszentrum

Stift in der Hand? Fantasie angekurbelt? Dann kann’s los 
gehen! Mehr braucht es nicht, um Bilder und Gedankengänge 
in Bewegung zu bringen! 
Begleitet vom Trickfilmemacher Dustin Rees erfährst du die 
Grundprinzipien des Trickfilms anhand von lustigen Zeichen-
übungen. Mit einfachen Werkzeugen entwickeln wir schnelle, 
lustige Geschichten und Handlungsabläufe – ganz im Sinne 
der grenzenlosen Welt der Animation. 
Das Highlight ist natürlich das Drehen deines eigenen Films! 
Ganz ohne Kamera – direkt auf den Filmstreifen zeichnest, 
kratzt und gestaltest du Bilder deiner Vorstellungskraft!  
Und siehst wie sie anschliessend zusammengesetzt und vor-
geführt werden.
 
Dustin Rees (Filmemacher, dipl. Designer FH) hat 2007 an 
der Hochschule Luzern Fachbereich Animation abgeschlossen. 
Nebst dem Produzieren diverser Clips, Trailern und seiner ei-
genen Kurzfilme unterrichtet Dustin den Trickfilm privat und 
auch an verschiedenen Schulen. Mit viel Enthusiasmus und 
Begeisterung verfolgt der Zeichner, Regisseur, Filmemacher, 
Schauspieler und Kino-Operateur die Figuren und Geschichten 
des Kinos.
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Workshops Workshops

«Pixilation Workshop» mit Crossfade Productions
Sonntag, 19. August | 14.00 Uhr – 16.30 Uhr | Kurszentrum

Angebot für Kinder / Jugendliche von 8 bis 16 Jahre 

Pixilation ist eine Technik des Trickfilms und bezeichnet das 
Filmen von Personen mit Einzelbildschaltung. 
Dadurch entstehen wilde und unnatürliche Bewegungen, die 
für den Zuschauer zum Schreien komisch sind. Wir zeigen 
Euch, wie dies geht. Euren Ideen sind keine Grenzen gesetzt 
und die kleinen Filme, die ihr macht, könnt ihr dann auf einer 
DVD nach Hause nehmen.

Gabriela Bosshard und Markus Steiner von crossfade 
productions sind darauf spezialisiert, mit Kindern und 
Jugendlichen Filme zu produzieren. Dabei lernen die Kinder, 
wie aus einer Idee ein Film entsteht. Das Verfassen eines 
Drehbuchs, die richtige Kameraführung, die Vertonung und 
der Schnitt wird den Schülerinnen und Schülern vermittelt. 
Damit sie einen Einblick in die Welt des Films gewinnen, 
können verschiedene Techniken verwendet werden, wie zum 
Beispiel Stop Motion oder Greenscreen.

www.crossfade.tv

Max. 16 Teilnehmer können den Workshop besuchen.

«Animationsfilm: von analog bis digital» 
mit Neil Stubbings
Samstag, 18. August | 18.00 Uhr – 19.00 Uhr | Kurszentrum

Der Workshop zeigt eine Übersicht vom klassischen Trickfilm 
bis hin zur modernen Computeranimation. Gezeigt werden  
Unterschiede und Gemeinsamkeiten von damals und deute. 
Welche Techniken gibt es und wie kommen sie zur Anwen-
dung? Thematisiert werden auch Trends in Stil und Umset-
zung und wie die Technik den «Look and Feel» beeinflusst.
 
Neil Stubbings hat von 1994 –1999 eine klassische Grafiker- 
ausbildung in Basel absolviert. Im Jahr 2000 wagte er den  
Sprung zum bewegten Bild, während einesPraktikums beim 
damaligen Privatsender TV3. Es folgten diverse freie und 
festangestellte Tätigkeiten im Motiondesign Bereich. Zuletzt 
war er 5 Jahre lang Partner beim motiondesign Studio LeMob 
in Zürich. Seit Juli 2012 ist Neil Stubbings als freier Regisseur, 
Designer und Animator tätig.
 
Sein aktueller Kurzfilm «Stopover» wird am Donnerstag in der 
Tuchlaube nach dem Programm «Best of 2011» gezeigt.
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Workshops

«Hinter der Kamera» mit Marc Bachmann
Sonntag, 19. August | 17.00 Uhr – 18.00 Uhr | Kurszentrum

Die Bildgestaltung ist eine sehr individuelle und persönliche 
Sache. Jeder Kameramann hat seine eigene Bildsprache und
transportiert einen Inhalt anders. In einigen Projekten findet 
man die Bildsprache in Zusammenarbeit mit der Regie, in 
anderen ist der Kameramann völlig frei in der Gestaltung. 
Wie sucht man sich die Bilder bei einer Reportage, wie bei 
einer inszenierten Produktion? Was beachtet man während 
den Vorbereitungen zu einem Dreh, wenn noch keine Kamera 
am Filmset steht? Wie entstehen Bilder im normalen Alltag 
eines Kameramanns?

Dieser Workshop zeigt einen kleinen Einblick aus der Sicht 
von Marc Bachmann zu diesem Thema.

Marc Bachmann ist gelernter Fotograf und arbeitet als frei-
beruflicher Kameramann für das Fernsehen, den Werbe- und 
Industriefilm.



68 69

Spezialprogramm 1

Einminuten-Filmserien und andere Highlights

1minute orange | Redwim Swen | Island 

5x10/2 | Nora Gergely | Ungarn 

68 | unbekannt

A Dangerous Swimm | Geraldo Jumawan | Philippinen 

A Faraway Sip | Scacchia Lorenzo | Deutschland 

Abends halb sechs in Berlin | Leib / Wujohk | Schweiz 

Abfahrt 09:15 | Fraun Kuesti | Deutschland 

About Space | Gmür Sabina | 

All about India in one second | Jonas Uwe | Deutschland 

An einer Haltestelle... | Mairitsch Bernhard | Österreich 

Andre | Steve Hines | England 

Aus Liebe zum Menschen | Gudermann Jacob | Deutschland 

Awsome | Holzwarth Peter | Schweiz 

Bathroomstory | Frauenfelder Willi | 

Black Raven | Zipser Florian | Österreich 

Blue Jay in the sky | Sellitsch Dominique | Österreich 

Breathing Out | Bowman Susan | England 

Broken Fall | Severin Vogl | Deutschland 

Bubble Pops | Jean-Michel Rolland | Frankreich 

Cannibal | Isabel Carlos | Schweiz 

Spezialprogramm 1

Chambre 69 | Veiras Antonio | Schweiz 

Che marroni | Di Stefano Francesco | Schweiz 

Chili Con | Blatter Daniel | Schweiz 

Churches | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Cold | Germansen Danny | Dänemark 

Counter Attack | Germansen Danny | Dänemark 

Crashing | Lejeune Françoise | Frankreich 

CV | Nora Gergely | Ungarn 

Das Bad | Bürki Mathias | Schweiz 

Daydream | unbekannt 

Der Sprung | Moldovan Adrian | Österreich 

Dream N 76 | Trotsak Alexey | Russland 

Encima de Nosotros | Fraun Kuesti | Deutschland 

Exit | Keel Lara | Schweiz 

Faces | Johan Govaerts | Belgien 

Fake Cadaver | Kevin Lonano | USA 

Farbenspiel | Suter Fabian | Schweiz 

Felix | Neumann Jonas | Deutschland 

Follow my Steps Son | Geraldo Jumawan | Philippinen 

From Dad to Son | Hanf Stephan | Deutschland 

Girl‘s Talk | Geraldo Jumawan | Philippinen 
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Spezialprogramm 2 Spezialprogramm 2

Gleis 4 | Samy Winkler | Schweiz 

Hangar | Muraz Mickaèl | Frankreich 

I feel good | Rösch Irene | Schweiz 

Indigo memories | Branko Istvancic | Kroatien 

Information Overload | Zoran Dragelj | Kanada 

Interruption | Von Plocki Matias Mariano | Deutschland 

IV | Korn Joschka | Deutschland 

Joke | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Jump Lola, jump! | Bendocchi Alves Marina | Deutschland 

Kaito | Olesya Makarova | Russland 

La perte | Schipoff Nina | Schweiz 

lebensfluss | Christopher Seinsche | Schweiz 

Libertà | Sinisa Carl | Schweiz 

Lieber Samichlaus | Krapf Beat | Schweiz 

Live | Nora Gergely | Ungarn 

Maskara | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Memory #2 | Fischer Christian | Deutschland 

Mercury | Bärger Sabine | Deutschland 

Money4nothing | Fraun Kuesti | Deutschland 

Monsieur L‘assassin | Veiras / Devillaz | Schweiz 

My Apologies | Andreas Goldfuss | Kanada 

Nature‘s Heart | Geraldo Jumawan | Philippinen 

No title | Bastrup Nana | Deutschland 

No work to do | Burim Haliti | Kosovo 

No, moving on...... | Henry Gwiazda | USA 

NoToi / Miasmanie | Fraun Kuesti | Deutschland 

NYC3. Union Square | Moss Jonathan Moss | Frankreich 

Ode an den Small Talk | Geiss Maximilian | Deutschland 

Ordnung und Chaos-Humayuns Tomb, Delhi |  

Wenzel A. Haller | Schweiz 

Over | David Valolao | Italien 

Over&Out | Fraun Kuesti | Deutschland 

Painting 5.12 | Ludewig Wolfgang | Deutschland 

Paranoia | Stocker Marco | 

Patchi Update | Nguyen Kim | Deutschland 

Race | Danzfuss Dominik | Deutschland 

Rausgerissen | Heidenreich Merlin | Deutschland 

Reachin‘ | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Roadway for life that doesn‘t exist |  

Branko Radakovic | Serbien 

Rubberduck | unbekannt

Sacrifice | Geraldo Jumawan | Philippinen 
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Spezialprogramm 3 Spezialprogramm 3

Save our Mother Earth | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Schets-folia-stad | Stassen Frank | Holland 

Service Included | Wittwer Annette | Schweiz 

Sign Dish | Ross Anja Christine | Deutschland 

Stop | Weller Klaus | Deutschland 

Stop Acta | Almeida Nuno | Schweiz 

Strange Rocks Rocking | Vincenzo Pandolfi | Italien 

Struggling Man | Pierre Friquet | Frankreich 

Synthetic Evolution | Meyer Christoph | Schweiz 

Telenesia 01 The Magician | Julian Konczak | UK 

Telenesia 02 The High Priestess | Julian Konczak | UK 

Telenesia 03 The Empress | Julian Konczak | UK 

Telenesia 04 The Emperor | Julian Konczak | UK 

Telenesia 05 The Hierophant | Julian Konczak | UK 

Telenesia 06 The Lovers | Julian Konczak | UK 

Telenesia 07 The Chariot | Julian Konczak | UK 

Testing 1 2 3 | Steve Hines | England 

The art of PET recycling | Franke Michael | Deutschland 

The Carrier Pigeon | Carolyn Tripp | Kanada 

The Graduate | Geraldo Jumawan | Philippinen 

The Power | Kirchner Andre | Deutschland 

The right decision of adam and eve | Ozbay Sahin | Türkei 

The shoot | Massimo Ballola | Schweiz 

Touch Poincaré | Elvis Popovic | Kroatien 

Transmission | Christine Hagin Witz | Schweiz 

Traumflieger | Uhlmann Robin | Deutschland 

Visiting Cutud | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Wait | Ortelli Philip | Schweiz 

Walking on Water | Celeste Fichter | USA 

Wallet | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Wasser lassen | Hegglin Remo | Schweiz 

Water City | Sinasi Gunes | Türkei 

We are not alone 2 | Nass/Plastic Axel/Paul | Deutschland 

Weir and clouds 2 | Andrew Payne | UK 

What is the Hero‘s Form? | Geraldo Jumawan | Philippinen 

Zephyr Death | Przyborowski Martin | Deutschland 
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Werkschau – Dustin Rees
Samstag, 18. August | 18 Uhr | Kino Ideal 4
Sonntag, 19. August | 19 Uhr | Kino Ideal 4

Life is far to important to ever take seriously! Ganz im Sinne 
dieser glorreichen Feststellung von Oscar Wilde widmet sich 
Dustin Rees den wichtigen Dingen im Leben! Meist geht es in 
seinen Filmen um spezielle berufliche Tätigkeiten und wie 
die Protagonisten mit ihren Beruf(ungen) klarkommen. Vom 
Glöckner, der die Zeit ankündigt, über einen Strassenfeger, 
der vor lauter Aufräumen nichts mitkriegt, bis hin zu  
Dschungeltieren, die sich ihrer Umwelt anpassen müssen –  
Dustin klappert die verschiedensten Bereiche des Lebens ab 
und zeigt sie aus seiner persönlichen Sicht. Eine gesunde 
bis heftige Portion (oft schwarzen) Humors begleitet seine 
filmischen Inszenierungen, aber auch eine leichte Tragik  
und Regungen der Einsamkeit schwingen in Dustins Schaffen 
stets mit… Blickpunkte und Beobachtungen, die selten 
beachtet oder wahrgenommen werden… dabei begleiten 
sie unser aller Leben und bieten so viel an Unterhaltung, 
Lernstoff und Erfahrungspotential!
Der Filmemacher ist bei der Vorführung anwesend und 
beantwortet Fragen.

www.createdindust.ch

Auswahlen Auswahlen

Tales of Mere Existence – Levni Yilmaz
Samstag, 18. August | 21 Uhr | Kino Ideal 4
Sonntag, 19. August | 15 Uhr | Kino Ideal 4

«Tales Of Mere Existence» handelt nicht unbedingt von 
interessanten Geschichten. Es geht um Anekdoten über das 
glorreiche Alltägliche. Geschichten, die weder der Teufel auf 
der rechten, noch der Engel auf der linken Schulter erzählen, 
sondern die Stimme inmitten des Kopfes, welche an sich 
selbst zweifelt, alles in Frage stellt und uns teilweise erst gar 
nicht aus dem Bett lässt.

Levni Yilmazs’ ultra low-budget Comic/Animations-Serie basiert 
auf unterhaltsam peinlichen Gedanken und Geschichten aus 
seinem eigenen Leben. Er hat bisher drei Comic/Animations-
Sets veröffentlicht. Sein erfolgreicher YouTube-Channel hat 
bereits ein beträchtliches Publikum gefunden und hat Kult-
status. Insgesamt 35 Millionen mal wurden seine witzigen, 
aber auch nachdenklich stimmenden Videos angeschaut.
Sein erster Comicroman «Sunny Side Down» wurde 2009 bei 
Simon & Schuster veröffentlicht und ist neben anderem auf 
seiner Homepage erhältlich.

www.ingredientx.com
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Art By Chance
Samstag, 18. August | 22 Uhr | Kino Ideal 4
Sonntag, 19. August | 18 Uhr | Kino Ideal 4

Look around!

Das weltweit grösste Ultra Kurzfilm Festival im Bereich Digital 
Out Of Home fand letztes Jahr zum dritten Mal statt. Auf mehr  
als 20.000 Public Displays, in über 20 Ländern und 200 Städten! 
(z.B. in Argentinien, Belgien, Kanada, Japan, Malaysia, Ru-
mänien den USA oder der Türkei). 

In Flughäfen, U-Bahnen, Einkaufszentren, Restaurants, Clubs 
und in den Strassen waren ausgewählte Videos zu sehen, die 
das Thema «Change» in allen Facetten thematisieren.

Zum zweiten Mal zeigt das ABC eine Auswahl an Highlights 
aus dem vergangenen Jahr. Wir können uns auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen!

www.artbychance.org

Auswahlen Auswahlen

Citypulse
Samstag, 18. August | 24 Uhr | Kino Freier Film
Sonntag, 19. August | 15.30 Uhr | Kino Freier Film

Citypulse ist ein internationales Projekt, das darauf ausgerichtet 
ist, eine Sammlung an experimentellen «cityvisions» aus der 
Perspektive der Kunst der neuen Medien zu erarbeiten. Die 
Auswahl verbindet Künstler aus den Bereichen Visual Arts  
und Musik und alle Formen von neuen Medien und Techno-
logien.

Die Arbeiten basieren auf dem Eintauchen in Städte aus dem 
Blickwinkel von neuen Formen der Kreation, dem Zusammen-
spiel von digitaler Musik und visuellen Impressionen und  
dem Einfangen von Gefühlen, Geräuschen und der Identität 
von Städten auf experimentelle Art und Weise.

Das Projekt hatte seinen Anfang in der Durchforschung von 
audio-visuellem Material, welches weltweit von Autoren  
und Musikern über das Internet als Plattform kollaborativer 
Arbeit erschaffen wurde.

www.citypulse.co.cl
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Auswahlen

Videominuto
Freitag, 17. August | 23 Uhr | Kino Freier Film
Samstag, 18. August | 22 Uhr | Kino Freier Film
Sonntag, 19. August | 14.30 Uhr | Kino Freier Film

Zeit geht schnell vorbei, erst recht auf Video. Man muss 
schnell sein, es auf den Punkt bringen, und zwar effektiv.  
60 Sekunden reichen.

Alles in einer Minute
Videominuto ist ein internationales Festival. Seit 1993 wird es  
von Controradio und dem Luigi Pecci Center for Contemporary 
Arts in Prato, Italien organisiert. Von Anfang an stand im 
Zentrum, den Einfluss der einzigen Beschränkung, der Spiel- 
zeit, auf die Videoarbeiten zu beobachten, sowohl auf den  
Inhalt, aber auch bezüglich Narration und stilistischer Ent- 
scheidungen.

Videominuto präsentiert dieses Jahr die Highlights aus dem 
Jahre 2011.

www.videominuto.it

6010
Samstag, 18. August | 23 Uhr | Kino Freier Film
Sonntag, 19. August | 16.30 Uhr | Kino Freier Film

One Minutes und Kurzdokumentationen
«6010» ist als Film- und Videofestival offen für innovative,  
experimentelle und performative Videos bis zu einer Minute 
und für nichtfiktionale Formate auch jenseits der Genregrenzen 
bis zu einer Länge von zehn Minuten.

Mit den Schwerpunkten auf One Minute Videos und Kurz- 
dokumentationen bis zehn Minuten ist «6010» das erste 
Festival dieser Art in Deutschland.

www.6010.de

Auswahlen
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Space – Kanti Baden, Block I
Freitag, 17. August | 21 Uhr | Kino Freier Film
Samstag, 18. August | 19 Uhr | Kino Ideal 4
Sonntag, 19. August | 16 Uhr | Kino Ideal 4

Ein Filmprojekt der gesamten Kantonsschule Baden
Anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums der Kantonsschule Baden 
entstand die Idee für einen Filmwettbewerb zum Thema 
«Space», an dem sich die ganze Schule beteiligen kann. Ziel war 
es, alle 1200 Schülerinnen und Schüler und 170 Lehrpersonen 
in das Projekt einzubinden. Fachleute führten die Lehrper-
sonen vorgängig und die Schülerinnen und Schüler während 
der Projektwoche in die Filmtechnik und in die Besonder-
heiten des «One Minute»-Formats ein. Innerhalb kürzester 
Zeit entstanden in den Klassen 80 einminütige Filme. Am 
Ende der Projektwoche wurden die Filme im Rahmen einer 
Filmpreisverleihung aufgeführt und mittels Publikumsvoting 
und einer Fachjury beurteilt und prämiert.

Die Projektleitung von Seiten der Kantonsschule Baden
Yvonne Stocker, Sonja Kreis, Karl Modler

Von Seiten des One Minute Film & Videofestivals
Stephan Filati, Laurin Merz

Das Projekt wurde mit dem Funkenflugpreis 2012 des Kantons 
Aargau ausgezeichnet. Auszug aus der Begründung der Jury:

«Das hochgesteckte Ziel eines Projekts mit der Beteiligung  
der gesamten Schule wurde dank einer sorgfältigen Planungs- 
und Koordinationsarbeit und professioneller Unterstützung 
realisierbar», lobt die Jury. «Das gewählte Medium ist zeitge-
mäss und unterstreicht den Bezug zum Jubiläum.»

Auswahlen Auswahlen

Space – Kanti Baden, Block II
Freitag, 17. August | 22 Uhr | Kino Freier Film
Samstag, 18. August | 20 Uhr | Kino Ideal 4
Sonntag, 19. August | 17 Uhr | Kino Ideal 4
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Kinderprogramm 
Samstag, 18. August | 18 Uhr | Kino Freier Film
Sonntag, 19. August | 17.30 Uhr | Kino Freier Film

Neben den vielfältigen und abwechslungsreichen Auswahlen 
von Filmfestivals aus dem Ausland wird dieses Jahr zum 
ersten Mal etwas für die ganz Kleinen unter uns geboten.

Mit speziell ausgewählten Filmen, die für Kinder jeden Alters 
geeignet sind, soll auch den Jüngsten ein interessanter Kino- 
gang ermöglicht werden. Es werden 45 Filme aus dem One- 
minutearchiv gezeigt. Insbesondere farbige und lustige 
Animationen können so bereits Kinder in die Welt des Ein-
minutenfilms eintauchen lassen. 

Die Vorstellungen werden am Samstag, wie auch am Sonntag 
im Freien Film Aarau gezeigt und sind sowohl für die Kinder 
als auch für die Begleitpersonen kostenlos zu besuchen.

Auswahlen Aufschluss Meyerstollen

Underground Filme im Aufschluss Meyerstollen 
des Stadtmuseums Aarau
Donnerstag, 16. August | 19.30 – 21.30 Uhr

Am Donnerstag wird zusammen mit dem Stadtmuseum Aarau 
im Aufschluss Meyerstollen unter dem Bahnhof Aarau eine 
Auswahl von One-Minute-Underground-Filmen aus unserem 
Archiv in dieser besonderen Umgebung gezeigt.

Aufschluss Meyerstollen
Vor über 200 Jahren begann der Industrielle Rudolf Meyer 
Sohn mit dem Bau eines weit verzweigten Stollensystems 
unter der Stadt Aarau.

Mit dem «Aufschluss Meyerstollen» entstand nun im 3. UG des 
Bahnhofs Aarau ein Ort, der einen Einblick, aber auch einen 
Einstieg in dieses faszinierende frühindustrielle Baudenkmal 
bietet.

Tief unter der Erde betreten die Besucherinnen und Besucher 
eine andere Welt: Ein gewundener Raum mit rohen Felswän-
den ist das neu geschaffene Zugangstor zu zwei Armen der 
Meyerstollen. Über einen Steg können sie trockenen Fusses 
die alten Stollen auf einem kurzen, aber sehr eindrücklichen 
Teilstück in natura kennen lernen und gefahrlos besichtigen.

Die Ausstellung im «Aufschluss Meyerstollen» vermittelt zu-
dem einen Einblick in verschiedene Aspekte dieses Bauwerks, 
in die Technik, in die Geologie, wie auch in die Ideen und 
Biografien ihrer Erbauer.
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Food, Drinks & PartyZer0*Hotel

Tuchlaube Café Bar

Die Tuchlaube Café Bar im Herzen der Aarauer Altstadt ist 
wiederum einer der Schauplätze des Rahmenprogramms.
Am Donnerstagabend wird eine Auswahl der besten Filme vom  
Festival 2011 gezeigt und im Anschluss folgt der aktuelle 
Kurzfilm «Stopover» von Neil Stubbings, welcher am Samstag 
einen Workshop zum Thema Animation gibt (S. 64).  
Am Samstag sind dann heisse Köpfe beim Filme-Raten zu er- 
warten und an der Festivalparty kann das Tanzbein geschwun-
gen werden. 

One Minute Events in der Tuchlaube Bar
16. August 2012 | 21.30 – 22.30 Uhr
Best of One Minute 2011 | «Stopover» von Neil Stubbings
18. August 2012 | 21.30 – 23 Uhr
Musik- & Filme-Raten
18. August 2012 | 23 – 02 Uhr
One Minute Party mit Sound- und Partytracks zum Abtanzen

Das Festivalzentrum wird dieses Jahr neben dem Kino Ideal 
aufgebaut und bietet die Möglichkeit, im grossen One Minute 
Zelt bei einer Pizza oder einem Salat über die siebte Kunst zu 
philosophieren. Beim Festivalzentrum steht auch das Infozelt. 
Die Bar beim Kino Ideal bietet Getränke, Pizzas, Glace und 
diverse Snacks.

Freitag, 17. August | 18 bis 24 Uhr
Samstag, 18. August | 17 bis 01 Uhr
Sonntag, 19. August | 14 bis 22 Uhr

ZerO*Hotel

Come to the «Army-Bunker» in peaceful Aarau for free sleeping! 

Ohne Komfort und Sterne während des Festivals in Aarau 
übernachten: gratis– und betreut durch das freundliche 
ZerO*Hotel-Team!

· geöffnet Do 16. August 16.00 bis Mo 21. August 11.00

· Reservation bis 15. August an: info@oneminute.ch

· auch spontane Gäste sind herzlich willkommen

· Schlafsack mitbringen

· Aufenthaltsraum und kleines Frühstück

· Bus Nr. 2 Richtung Telli Rohr (Neumattstrasse)

· Eingang beim Busdepot

Die Hotelmanagerinnen Christine und Theres freuen sich 
auf zahlreiche Gäste!

Powered by 
One Minute Film & Video Festival und Kanal K.
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Infos — Awards

One Minute Awards

In den fünf Wettbewerbskategorien Spiel- und Dokumentar-
film, Kunst- und Experimentalfilm, Animationsfilm, U20 und
Schulklassenfilm zeichnet die Jury jeweils einen Film mit dem
One Minute Award aus. Die One Minute Awards sind mit je
CHF 500.– dotiert. Bereits zum fünften Mal wird dieses Jahr 
ein Preis für den besten Einminüter aus dem Kanton Aargau 
verliehen. Der One Minute Award Aargau ist mit CHF 1000.– 
dotiert, wird durch den Kanton Aargau ermöglicht und eben-
falls von der Jury vergeben. Ausserdem wird der Lieblingsfilm 
der FestivalbesucherInnen mit dem Publikumspreis geehrt. 
Dieser wird vom Magazin Home Electronics gesponsert.

Preisstifter 2012
Kanton Aargau (Aargau, Animation)
Achim Lück (Schulklassenfilm, Instant Video Award) 
NAB (U20) 
Home Electronics (Publikumspreis)

One Minute Circle
Die Trophäe des One Minute Festivals ist weder eine Rose,  
ein Bambi, noch ein anderes Viech welches auf der Wohnwand 
verstauben kann. Das Schweizer Designkollektiv «Bureau 
Purée» hat für unser Festival einen Ring aus Aluminium ent-
worfen, welcher die 60 Sekunden Film symbolisiert.
Mehr als nur ein Filmpreis, der «One Minute Circle» kann unter 
anderem auch als Früchteschale benutzt werden.
Neben dem Filmpreis für das One Minute Festival entwirft das  
Bureau Purée Landschaftspakete fürs Wohnheim und Ferien-
inseln fürs Büro. 

www.bureaupuree.ch

Infos — Jury

Die Jury

Franziska Kaiser, Projektleiterin beim kantonalen Forstdienst. 
Biologiestudium an der Uni Bern.

«Eine Minute lang die Welt durch die Augen eines anderen 
sehen».

Patrick Vogt, Nachrichtenchef bei Radio Argovia und selbst- 
ernannter Filmfreak. Plant seine Ferien jeweils nach verschie-
denen Filmfestivals in der Schweiz. 

«Warum in anderthalb Stunden eine Geschichte in Holly- 
wood-Manier ansehen, wenn ich mir in der gleichen Zeit 90 
kleine, aber feine Geschichten erzählen lassen kann?»

Mit seinen Spielfilmen «Verflixt Verliebt», «Love Made Easy» 
und «Der Sandmann» sowie als Co-Autor von Fredi Murers 
«Vitus» hat Peter Luisi auf sich aufmerksam gemacht. Seine 
Filme wurden mit dem Zürcher Filmpreis, 9 Nominationen  
für den Schweizer Filmpreis, dem Jury- und Publikumspreis 
am Filmfestival Max Ophüls sowie zahlreichen weiteren 
Preisen ausgezeichnet.

«Deine 60 Sekunden x 100 Zuschauer = 1 Spielfilmlänge
Unterhaltungsverantwortung.»
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Festival Zentrum | Kino Ideal 3 & 4 | One Minute Bar
Kasinostrasse 13, CH-5000 Aarau | www.kino-aarau.ch

Kino Freier Film (Bar)
Laurenzenvorstadt 85, CH-5000 Aarau | www.freierfilm.ch

Kurszentrum Aarau (Workshops)
Laurenzenvorstadt 47, CH-5000 Aarau | www.kurszentrum.ch

Tuchlaube Café Bar
Metzgergasse 18, CH-5000 Aarau | www.tuchlaubeaarau.ch

Aufschluss Meyerstollen
Bahnhof Aarau, 3. Untergeschoss | www.meyerstollen.ch

ZerO*Hotel
Neumattstrasse, CH-5000 Aarau | Eingang beim Busdepot

Infos — Plan
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Eintrittspreise
1 Filmblock: CHF 8.–
Tagespass Freitag: CHF 15.–
Tagespass Samstag oder Sonntag: CHF 20.–
Festivalpass: CHF 35.–
 
Workshops: Eintritt frei
FilmemacherInnen-Brunch: Eintritt frei
Aufschluss Meyerstollen: Eintritt frei
Tuchlaube Cafe Bar: Eintritt frei
 
Vorverkauf ab August im Kino Ideal
 
 
Kontakt
One Minute Film & Video Festival
Postfach
CH-5001 Aarau
www.oneminute.ch
www.oneminutes.tv
info@oneminute.ch

Infos — Preise

TIC KET 2012
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Hauptsponsoren Sponsoren und Partner

+

MAGAZ IN
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Wir danken
Allen HelferInnen / allen teilnehmenden FilmemacherInnen / Familie Herren @ Kurszentrum 
Aarau / Radio Kanal K / stage-on-air / Melanie Morgenegg und Steffy Kessler @ Kulturstelle 
Aarau / Petra Miersch @ Abteilung Kultur des Kantons Aargau / Christoph Schmid / Peter 
Wehrli / Urs Lindauer @ Schweizer Jugendfilmtage / Delphine Lyner @ Kurzfilmtage / Georg 
@ Videominuto, Florenz / Iris Rohr / George @ Citypulse / Freiluftkino Baden @ luftlo.ch / 
Fantoche / CINEMA ODEON Brugg / Dominic Zschokke / Konditorei+BäckereiFurter / Kino 
«Freier Film Aarau» / Achim Lück / Gunhild Hamer, Käthi Perlini & Janine Wagner @ Kultur 
macht Schule / Barbara Christin @ 6010.de / Thomas @ Art by Chance / Laurin Merz / Marc 
Griesshammer / Felix @ Art-tv / Rolf Portmann @ Kinos Aarau / HomeElectronic / Stadt Aarau 
/ Lotteriefonds des Kantons Aargau / Neue Aargauer Bank / Thomas Garcia @ Tuchlaube 
/ Michael @ 451.ch / Gabi Umbricht / Anita Huber / Jasmina Filati / Team @ Joiz / Johnny 
Schuler @ Achillea.ch / ArthouseCommercio Movie AG / Susanne und Cathya @ Tuchlaube 
/ Christine und Theres @ ZerO*Hotel / Neugass Kino AG / neues KINO Freienstein / Cinérgie 
/ Sterk Cine AG / Cinema 8 AG / Cinevision GmbH / Cinérive SA / Manuela Hug und Corina 
Schmutz @ NAB / Kiff / Filmstelle / Dustin Rees / Levni Yilmaz / CrossfadeProductions / 
Franziska Kaiser @ Abteilung Wald / Patrick Vogt / Peter Luisi / Thomas Flory @ Naturama 
/ Neil Stubbings / Marc Bachmann / City Vereinigung Aarau / Yvonne Stocker, Sonja Kreis 
und Karl Werner Modler @ Kantonsschule Baden / Rolf Lang / Franziska Berger @ Aarau 
Info / Gabi Umbricht / allen Models und Möpsen

Festival-Team
Stephan Filati
Kurt Dettling
Michael Berger
Silvio Alberti
Tobias Frey

Impressum
Gestaltung: Janna Hagen
Fotografie: Stefan Schmidlin, Xenia Häberli
Auflage: 3 000 Exemplare
Preis: CHF 5.–

Impressum

JAN N A HAGEN
GESTALTET
Erscheinungsbilder,
Printmedien & Screendesigns

www.jannahagen.ch
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37. SCHWEIZER

JUGENDFILMTAGE
37 ÈME FESTIVAL CINÉ JEUNESSE

WWW.JUGENDFILMTAGE.CH

10 – 14 APRIL 2013
THEATER DER KÜNSTE, ZÜRICH

ANMELDUNG
Filmbeitrag einsenden bis 13. 01. 2013
—

Envoyez vos films jusqu'au 13. 01. 2013

��
	!���������������������� !  ������!�  !����  ����� !



WWW.JULIMAGAZIN.CH
ABO@JULIMAGAZIN.CH

1 JAHR
1 ABO
50.–

A U S S E N
S E I T E R

VON AUSGESTOSSENEN, 
INDIVIDUALISTEN UND 
ANDEREN ORIGINALEN

E I N T R I T T  5  C H F
V S E T H  +  V S U Z H -
M I T G L I E D E R  G R AT I S
Z Y K L U S A B O  3 0  C H F

D I E N S TA G S  I M  S T U Z 2

U N I V E R S I TÄT S T R .  6 

W W W. F I L M S T E L L E . C H

E I N L A S S  +  BA R 
1 9 . 3 0  U H R
F I L M
2 0 . 0 0  U H R



HOME ELECTRONICS  
MAGAZIN

Das Schweizer Test-, Trend- und Ratgeber- 
Magazin für Unterhaltungselektronik.

Mit einem 1-Jahres-Abo 
für 78 Franken erhalten Sie 
nicht nur 11 Ausgaben des 
führenden Schweizer Maga-
zins für Unterhaltungselek-
tronik bequem nach Hause 
 zugeschickt, sondern auch 
während eines Jahres freien 
Zugang auf alle Inhalte 
 unserer Website www.
home-electronics.ch sowie 
einen Code für den Gra-
tisdownload des Magazins 
vom App-Store auf Ihr iPad.

Bestellen Sie Ihr Abo per Mail an verlag@home-electronics.ch 
oder auf  unserer Website www.home-electronics.ch.



 31.08.

BOYS ON PILLS CH – ELDORADO FM CH 

LO & LEDUC CH – WEBBA CH
 08.09.

%ʘ(.635(66��0$;�3$6+0�	�%$1'�UK
 22.09. 

LIRICAS ANALAS CH
 25.09. 

MARTIN JONDO D
 29.09. 

&22.,(�7+(�+(5%$/,67�CH
 04.10. 

0(7$/0$<+(0��%8//(7�CH
 05.10. 

GÖTZ WIDMANN D
 20.10. 

RAF 3.0 AT
 23.10. 

FRITTENBUDE D 
  31.10. 

/$0%&+23�USA 
  05.11. 

APPARAT BAND D
  09.11. 

LOVEBUGS CH   
   

MEHR INFOS & SHOWS UNTER: WWW.KIFF.CH

 UND WENN
 WIR NICHT HIER SIND, 

SIND WIR AUF DEM 
SONNENDECK. D.k.

Dramatisch kurz!
16. Internationale Kurzfilmtage Winterthur, 
6.-11. November 2012, www.kurzfilmtage.ch

Partnerin Medienpartner



10. INTERNATIONALES FESTIVAL 
 FÜR ANIMATIONSFILM
  BADEN /SCHWEIZ
   4. – 9. SEPTEMBER 2012
    WWW.FANTOCHE.CH



MUSEEN IM KULTURKANTON AARGAU

SCHLOSS LENZBURG – 
MUSEUM AARGAU

SCHLOSS HALLWYL  –  
MUSEUM AARGAU 

KLOSTER KÖNIGSFELDEN  –  
MUSEUM AARGAU 

LEGIONÄRSPFAD  –  
DER RÖMER-ERLEBNISPARK

AARGAUER KUNSTHAUS  
AARAU 

SCHLOSS WILDEGG  – 
MUSEUM AARGAU  

FILMNACHT BALKAN
Samstag  29. September 2012   ab 17.45 Uhr
Eintritt 85.– (75.– mit Legi) inklusive Essen und Mineralwasser

Programm:
17.45 Apero
18.15 Chat noir, chat blanc
 Diverse 2000  135 Min.  O/df  Regie: Emir Kusturica
20.45 Pause mit Buffet
21.45 Das Fräulein
 CH 2006  81 Min.  O/df  Regie: Andrea Štaka
23.15 Pause mit Dessert
24.00 Parada
 Diverse 2011  115 Min.  O/df  Regie: Srdjan Dragojevic

Tickets für die Filmnacht können an der Abendkasse oder über 
www.odeon-brugg.ch reserviert werden.

         ODEON BRUGG



Wir lösen das. | nab-newcomer.ch

Gratis mit dem Newcomer-Konto: 

2 KINOGUTSCHEINE

1 MOVIECARD

im Wert von über CHF 60.–

WIE KANN ICH 
ALS NEWCOMER 
PROFITIEREN?

NAB-Newcomer-Konto: Das Konto für alle in 
Ausbildung und 3 Jahre darüber hinaus. Infos 
und Bedingungen unter www.nab-newcomer.ch

*  Gegen Vorweisen der Newcomer-Memberkarte (Maestro-Karte) an der Kasse. 
Das Kontingent ist begrenzt.

AKTUELL:
Alle NAB-Newcomer erhalten 
50 % Rabatt auf den Tagespass 
für das One Minute Festival.*

Die Kulturhäuser werden unterstützt von
Aargauer Kuratorium, Stadt Brugg, Kuhn AG, Aargauische Kantonalbank, 

Neue Aargauer Bank, E!ngerhof AG, Oekoplan Architekten GmbH 

ODEON BRUGG und Dampfschi! ermöglichen Grenzgänge: Kummerbuben in Konzert und Film 

Sonntag  4. November 2012  17 Uhr
Ist die Grenze zwischen Rockmusik und Ballett überschreitbar? Die Berner Rockband Kummerbuben und zwei Tänzerinnen des Bern Balletts 
wollten es wissen. Der Regisseur Steve Walker begleitete sie durch die Höhen und Tiefen des gemeinsamen Projekts.

Programm   17 Uhr   Film im ODEON BRUGG  BUEBE GÖ Z’TANZ 
    dazwischen Suppe und Brot     
  19 Uhr   Konzert im Dampfschi"  KUMMERBUBEN 

Eintritt  45.– (Film, Suppe und Konzert)
Reservation  www.odeon-brugg.ch

BUEBE GÖ Z’TANZ
CH 2012  85 Min.  D  ab 12 Jahren  Regie: Steve Walker

Die Kummerbuben wollen als erste Rockband in den Heiligen 
Hallen des Stadttheaters spielen. Um den Sprung zur Choreogra#n 
zu scha"en, opfern zwei Tänzerinnen des Bern Balletts ihre ganze 
Energie und Zeit für das gemeinsame Projekt eines komplett 
neuen Ballettstücks. Die chaotische Welt des Probekellers prallt 
auf die Professionalität des Balletts. Der Dokumentar#lm erzählt 
von zwei Welten und einer Bühne, von Schweiss und Schmerz, 
Hierarchie und Anarchie und von den befreienden Momenten 
einer geglückten Verschmelzung zwischen Tanz und Musik.
«Die #lmische Umsetzung ist so stark (...), dass sie einer künstleri-
schen O"enbarung gleichkommt.» Berner Zeitung

KUMMERBUBEN
Sie gelten als Erneuerer des Schweizer Volkslieds, jetzt erneuern 
sie sich selber: Mit alten Volksliedern hat sich die Band aus Bern 
einen Namen gemacht, auf ihrem dritten Album «Weidwund» 
verö"entlichen sie ihre eigenen Lieder. Aus stimmungsvollem, 
zeitgemässem, kauzigem Rumpelrock gezimmert. So aufregend 
kann Mundartmusik sein.
Simon Jäggi (voc)
Urs Gilgen (g, banjo, mandoline) 
Moritz Alfons (g, key, voc) 
Daniel Durrer (sax, per) 
Higi Bigler (b, sax)
Tobi Heim (d, per, voc)
«Eine der besten Rockbands der Schweiz.» Sonntagszeitung

Dieser Anlass wird #nanziell unterstützt von




